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Teilnehmer: 97 SR-Kameradinnen und –kameraden 

                         
Verteiler: z.K.

 
BV.G. Nitschke, GS, alle BSA-Mitglieder 


Vertlg. durch Schriftwart Fritz Reichenbecher

Protokoll Nr.:


 BSR-06/01



Sitzung /Termin:


Schiedsrichter Lehrveranstaltung

                                                           6. Februar 2006 um 19:00 Uhr 

                                                           Herriedener Halle in Nürnberg                                           Versammlungsleitung:                BSLW Reinhold Cesinger 

Thema:



„Vergehen und Strafen“

Entscheidungen/Anträge/Beschlüsse/Berufungen :  keine

TOP 1  Begrüßung

BSLW Reinhold Cesinger eröffnet um 19.00 Uhr die Lehrveranstaltung und heißt die anwesenden SR-Kameradinnen und –Kameraden herzlich willkommen.

Er stellt den neuen BSW Norbert Weinmann von HG Ansbach vor, der sich dann selbst nochmals vorstellte für alle die ihn bisher noch nicht kannten.


Reinhold Cesinger



TOP 2  Bewertung von Regelwidrigkeiten (Teil 1)
Reinhold Cesinger befasste sich mit Unterstützung seines Bruders Richard Cesinger mit der Bewertung von Regelwidrigkeiten unter zu Hilfenahme eines Diaprojektors. Es ging dabei darum, Vergehen zu ahnden und entsprechend zu bestrafen. Es wurde darauf hingewiesen, dass es bei der Spielleitung wichtig ist: Das Geschehen wahrzunehmen, die Situation auf Grund des Regelwerkes zu bewerten, den Mut zur Entscheidung zu haben und dann zu entscheiden. Es ist besonderes Augenmerk darauf zu legen technikorientiertes Verhalten zu fördern, taktisches Spielen zu belohnen und Spieler zu schützen. Im Einzelnen wurde ausführlich definiert: 

-Regelwidrige Handlungen im Kampf um den Ball,

-gesundheitsgefährdende Regelwidrigkeit,

-unsportliches Verhalten,

-grob unsportliches Verhalten sowie 

-Tätlichkeit; und entsprechend

-wie und wann die progressive Bestrafung anzuwenden ist und wo und wann der Ermessensspielraum des SR wie hoch ist. 

Alle Punkte wurden ausgiebig erklärt du diskutiert.


Reinhold Cesinger

TOP 3 Vorführung eines Videofilmes

Es wurden jeweils 4 mal die gleichen Filmausschnitte, in normaler Schnelligkeit und in Zeitlupe aus Jugendspielen mit den unterschiedlichsten Vergehen vorgeführt und darüber diskutiert. Es wurde auch begründet, warum in welcher Situation welche Bestrafung anzuwenden ist.

Dies fand sehr großes Interesse und war sehr lehrreich, was durch großen Beifall bekundet wurde.


Reinhold Cesinger

Reinhold Cesinger gibt noch bekannt, dass am 20. 2. Eine Lehrveranstaltung mit gleichem Thema in Ansbach stattfindet und dann die nächste Lehrveranstaltung wieder in der Herriedener Halle am 6. 3. 2006

Ende der Lehrveranstaltung 20.25 Uhr

Nürnberg, 13. Februar 2006

Fritz Reichenbecher

Schriftwart
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